
 

Gelungene Premiere mit Potenzial zu mehr 

Grundschule Am Botanischen Garten gewinnt  

die 1. Grundschulmeisterschaft der Leichtathletik 

Mal ein neues Format probieren, vom Winter in die Freiluftsaison und dichter dran  

an den leichtathletischen Disziplinen sein – das will unser Verein mit der 

Grundschulmeisterschaft der Leichtathletik für Frankfurt (Oder) und Umgebung 

probieren. 

Mit gut 90 gemeldeten und knapp 70 gestarteten Kindern und nur einer offiziellen 

Schulmannschaft haben sich die Erwartungen an die Teilnehmergröße der  

1. Grundschulmeisterschaft am 28. Juni 2025 noch nicht erfüllt, aber es war ein guter Anfang –  

getragen vor allem vom Eifer und Ehrgeiz der kleinen Teilnehmer und den vielen Helfern aus dem Verein. 

Los ging es mit einer gemeinsamen Erwärmung auf dem Sportplatz 

Kieler Straße. Mit Weitsprung, 20-m-fliegend Sprint, Ballwurf und  

400 m mussten alle Sechs- bis Elfjährigen einen Vierkampf 

bestreiten. Und wie sich alle angestrengt 

haben! Auch wenn nicht immer alles 

geklappt hat wie beim Weitsprung, wo 

ein paar Kinder mit der Technik nicht 

zurechtkamen. Aber manchmal half dann schon ein Hinweis, den Anlauf zu 

verkürzen. 

Als sicherer Gewinner der 1. Grundschulmeisterschaft der Leichtathletik ging die 

Grundschule Am Botanischen Garten hervor, die mit 44 Kindern am Start war. Es folgten die evangelische 

Grundschule, von der sich Eltern um die Vorbereitung gekümmert hatten, und die Grundschule Mitte vor 

allem mit SC-Athleten, von denen viele am Wettkampf auch ohne Schulteam teilnehmen wollten.  

„Der abschließende 400-m-Lauf verlangte den 

Kindern noch einmal alles ab. Getragen von 

den Anfeuerungsrufen der Eltern, Großeltern 

und Helfer wuchsen sie buchstäblich über sich 

hinaus. So erreichten auch die Freizeitsportler 

erschöpft, aber glücklich das Ziel“, schildert 

Arite Gahr, Sportlehrerin an der Siegerschule 

die Atmosphäre auf der Schulhomepage. Das ist einfach schön formuliert. 

Bei den Einzelwertungen stachen mit vier Siegen Pauline Thorz (W9) und Alan Clark Kehder (M10) hervor. 

Jeweils drei Siege erkämpften Oskar Syperek (M7), Johanna Freudenberg (W8), Sebastian Jedreiczak (M8), 



Janne Lennard Böttcher (M9) und Felix Thorz (M11). Kurioserweise waren fast alle von ihnen im Ballwurf 

nicht die Besten, nur Sebastian musste im Sprint einen Athleten vorlassen.  Aber so dominierend, haben sie 

natürlich auch den Mehrkampf ihrer Altersklasse gewonnen. 

Und dann gab es noch eine besondere 

Einlage. Denn die Großen – Kai an der 

Heiden und Jakob Windmüller – wollten 

zeigen, ob sie beim fliegenden 20-m-

Sprint wirklich schneller als die Jüngeren 

sind. Dort erreichten Charlotte Frase mit 

2,86 s und Felix Thorz mit 2,83 s die 

schnellsten Zeiten, andere waren nur Hundertstelsekunden langsamer. 

Kai und Jakob haben sich wie vor einem großen Wettkampf richtig warm gemacht und dann ging es los.  

Und tatsächlich, schon im ersten Sprint ohne Spikes war es ihnen gelungen. Kai benötigte 2,26 Sekunden, 

Jakob 2,22 s. Und mit Spikes schaffte Kai die Distanz in 2,25 s und Jakob sogar in 2,12 Sekunden. Das sind 

umgerechnet fast 34 Kilometer je Stunde! Dass die beiden sehr schnell sind, haben sie bereits mehrfach 

bewiesen und sind dafür belohnt worden: Denn sowohl Kai als auch Jakob haben die Norm für die 

Deutschen Jugendmeisterschaften der U18 über 110 m Hürden erfüllt. 

Eine Besonderheit und Neuerung der Grundschulmeisterschaft war, 

dass die jeweils drei Bestplatzierten jeder Disziplin und Altersklasse 

bei den Mädchen und Jungen mit einer Medaille geehrt wurden. 

Dann wurde es spannend, wer denn nun in der jeweiligen 

Altersklasse Mehrkampfsieger wurde. Sie 

wurden mit einem kleinen Pokal geehrt – 

und ein gemeinsames Foto durfte dann 

nicht fehlen. 

Die Siegerehrung der besten Grundschule war ziemlich klar, aber die Freude auch bei den beiden „Mini-

Teams“ groß. Es hat sich ja auch wirklich jeder angestrengt. Und was sagt Sportlehrerin Arite Gahr, die mit 

ihrer Kollegin Frau Nehrlich die Mannschaft betreut hat, zum Erfolg der Grundschule Am Botanischen 

Garten? „Viele Sportlerinnen und Sportler unserer Schule konnten in den Einzeldisziplinen sowie im 

Mehrkampf die begehrten Medaillen bzw. Pokale mit nach Hause 

nehmen. Dass wir den Pokal der 1. Grundschulmeisterschaft 

gewannen, dazu trugen nicht nur die geehrten Sportler, sondern 

vor allem auch die weiteren tapfer kämpfenden und platzierten 

Kinder bei“, lobt sie. In die Schulwertung waren die Platzierungen 

der besten sechs Mädchen und Jungen jeder Altersklasse im 

Vierkampf gewertet worden. Den Pokal überreichte im Namen der 

Stadt Tino Buchholz, Leiter Eigenbetrieb Sportzentrum. Wir haben 

uns gefreut, dass die Stadt die Einladung zu dieser Premiere gern 

angenommen hat. 

Ja, und natürlich sah es auch toll aus, wie die etwa 40 Helfer und 

Riegenführer in ihren leuchtend-orangenen T-Shirts mit Bestimmtheit 

und Freude den Wettkampf abgesichert haben. Amelie Ludwig und 

Emilia Thaens haben sich als Sprecher auch schon richtig professionell 

vorbereitet und super moderiert. 



Ein großer Dank geht an die Trainerin Ricarda Bohrisch, die die 

Grundschulmeisterschaft mit großer Akribie vorbereitet hat, und 

an Trainerin Doreen Wojahn, die am Sonnabend die Fäden in der 

Hand hielt. Sie aber gibt den Dank weiter an alle Helfer vom 

Imbiss, über den Auf/Abbau, die Betreuung an den Anlagen und 

die Auswertung: „Durch euren Teamgeist, eure Zusammenarbeit 

und Zuverlässigkeit konnte der Wettkampf reibungslos und 

erfolgreich ablaufen“, fasst sie zusammen. Toll war es auch, wie 

gut die Platzwarte uns wieder unterstützt haben. 

Vorstand und Trainer/Übungsleiter schauen nun, wie wir im nächsten Jahr noch mehr Schulen für die 

Teilnahme an der Grundschulmeisterschaft gewinnen können. Sicher entwickelt sich das neue Format,  

das näher an der Leichtathletik dran ist, mit der Zeit genauso gut wie der bisherige Pokalwettkampf  

um den Nikolausstiefel, der im Dezember oft um die 200 Grundschüler aus vier, fünf Schulen anzog. 

Text/Fotos: Kerstin Bechly (28.5.2025) 
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AK 10 

1. Jamila Mara Kämpfer (Am Botan. Garten) und 

    Marlene Freudenberg (Evang. GS/beide PZ 7),  

    Alan Clark Kehder (Evang. GS/PZ 4) 

2. Richard Thomas (Kästner KS/PZ11) 

3. Hermine Bischof (Am Botan. Garten/PZ 11), Hannes Lange (Evang. GS/PZ 16) 

 

AK 11 

1. Charlotte Frase und Pola Jankowska  

    (beide Gauß-Gymn. und PZ 8),  

    Felix Thorz (Evang. GS/PZ 6) 

2. Philipp Rose (GS Mitte/PZ 9) 

3. Ada Jankowska (Gauß-Gymn./PZ 11), Oliver Nowacki (Am Botan. Garten/PZ 16) 

 

 

Schulwertung 

mit Mannschaft gemeldet: 

1. GS Am Botanischen Garten 96 Punkte 

über Einzelstarter 

2. Evangelische Grundschule 49 Punkte 

3. GS Mitte  16 Punkte 

4. Am Mühlenfließ Booßen  

    und Gauß-Gymnasium 14 Punkte 

5. Lenné-GS  09 Punke 

6. GS Müllrose, Kästner-GS  

   und Friedens-GS  05 Punkte 

 
AK 6 (Kita) 

1. Lilly Lehmann (Platzziffer 4),  

     Henry Lindemann und Jannik Pohlmann (beide PZ 7) 

AK 7 

1. Lilly Pawelczyk (Evang. GS) und Lena Buchholz (GS Mitte/beide PZ 6),  

    Oskar Syperek (GS Am Mühlenfließ/PZ 7)  
2. Raphael-Andreas Fabisch (GS Am Botan. Garten/PZ 10) 

3. Emmy-Lou Fritsch (GS Am Botan. Garten/PZ 12),  

    Bruno Weglicki (GS Am Botan. Garten/PZ 11) 

AK 8 

1. Johanna Freudenberg (Evang. GS/PZ 7),  

    Sebastian Jedreiczak (GS Am Botan. Garten/PZ 5) 

2. Aurelija Kämpfer (GS Am Botan. Garten) und 

     Enny Kiara Epperlein (Friedens-GS/beide PZ 9) 

    Szymon Khalid (GS Am Botan. Garten/PZ 10) 

3. Matteo Gloßmann (GS Am Botan. Garten/PZ 16) 

AK 9 

1. Pauline Thorz (Evang. GS/PZ 4),  

    Janne Lennard Böttcher (GS Am Mühlenfließ/PZ 8) 

2. Liv Patron (GS Am Botan. Garten) und Lea Peschke  

    (Lenné-GS/beide PZ 10) 

    Magnus Luczus (GS Müllrose/PZ 10) 

3. Lennox Daudert GS (Am Botan. Garten/PZ 11) 

 

 


